
 
 
 

Einladung: 6. Safer Internet Day bei der Polizei Köln, 
11. Februar 2020, 9 bis 16 Uhr
„Grenzenlos! Gemeinsam gegen die digitale Unrechtskultur“ 
 
 

 
 

Vorträge und Informationen für Lehrende und Erwachsene mit Erziehungs-
verantwortung. Eintritt frei. 

Kinder und Jugendliche suchen Grenzen, 
finden sie aber nicht. 41 Prozent der Kinder 
und Jugendlichen berichten laut einer 
Umfrage des Digitalverbands Deutschlands 
Bitkom, dass sie „Dinge im Internet gesehen 
haben, die ihnen Angst gemacht haben“. Das 
wissen viele erziehungsverantwortliche Eltern 
und Lehrende nicht. Vielfach hat das nur einen 
Grund: Sie haben die Heranwachsenden 
oftmals nicht nach ihren Erfahrungen und 
Erlebnissen im Internet gefragt.  

Erkenntnisse der Kriminalprävention der Polizei Köln zeigen, dass Kinder und 
Jugendliche im Umgang mit der digitalen Welt nicht ausreichend begleitet, 
beziehungsweise unterstützt werden. Oftmals wissen die Erwachsenen nicht, welche 
sozialen Netze Schülerinnen und Schüler nutzen und wie diese Netze funktionieren. 
Selten haben sich Eltern beispielsweise mit einem Computerspiel auseinander gesetzt 
und orientieren sich oft nur daran, was dem Nachbarkind erlaubt wird. Es bildet sich eine 
digitale Unrechtskultur ohne Grenzen, in der Tabubrüche zum maßgeblichen Bestandteil 
der Sozialisierung gehören. Dabei stehen Erwachsene nach wie vor in der 
Verantwortung, bestehende Regeln anwender- und zielgruppenorientiert zu vermitteln. 
Dazu hilft ein mit der Einschulung initiiertes dauerhaftes Zusammenwirken von Eltern, 
Lehrenden und Experten unterschiedlicher Fachbereiche, die erforderliche Werte und 
Regeln vermitteln. 

Eine Teilnahme ist nach vorheriger Anmeldung bis zum 10. Februar 2020 an 
sid.koeln@polizei.nrw.de möglich. Bitte im Betreff der E-Mail „Anmeldung SID2020“ eingeben. Im 
Text nennen Sie bitte die Anzahl der Teilnehmenden sowie die E-Mail-Adresse, an die die 
Anmeldebestätigung gesendet werden soll.  

Lehrerinnen und Lehrer erhalten bei Bedarf eine Teilnahmebescheinigung.  
Veranstaltungsort: Forum 1und 2 im Polizeipräsidium Köln, Walter-Pauli-Ring 2-6, 51103 
Köln. 

mailto:sid.koeln@polizei.nrw.de


Programm, 11. Februar 2020, 9 bis 16 Uhr:

9 Uhr:                                Einlass
9.30 Uhr:                            Begrüßung (Kriminal-

oberrat Rainer Müller, 
Leiter der Kriminal-

   inspektion 6)
10 Uhr: „Medienerziehung in 

disruptiven Zeiten“ 
   (Prof. Dr. Alexander 

Martin, Juniorprofessur Fachdidaktik des Unterrichtsfa-
ches Pädagogik, Universität zu Köln)

11.15 Uhr: Pause
11.30 Uhr: „Wir alle gegen Cybermobbing“ (Peter Sommerhal-

ter, Leiter der Prävention Cybercrime, Bündnis gegen 
Cybermobbing, Sozialerziehung – Medienerziehung)

12.30 Uhr: Mittagspause 
   (Nutzung der öff entlichen Kantine gegen Entgelt) 
13.15 Uhr: Konzeptvorstellung I: Medienkonzept, Medienscouts, 

Handyortung. Erfahrungen und Evaluation.
   (Stefan Thielen als Schulleiter des Lise-Meitner-Gym-

nasiums Leverkusen, Athisakthy Dederichs als Bera-
tungslehrerin für Medien, Nikolas Eckardt von der Schü-
lervertretung)

13.45 Uhr: Konzeptvorstellung II: Umgang und Erfahrung mit 
WhatsApp (Verena Kranz, Lehrerin am Hildegard-von-
Bingen Gymnasium Köln)

14.15 Uhr: Pause
14.30 Uhr: „One for all – der Medienkompetenzrahmen NRW“
   (Thorsten Nassauer, Medienberatung, Kompetenzteam)
15 Uhr: „Engagiert gegen rechtswidrige Inhalte im Internet“
   (Christian Kubiak, Ass. jur. Referent der Beschwerde-

stelle vom eco – Verband der Internetwirtschaft e. V.)
15.30 Uhr: Vortrag, Fazit (Polizei Köln)
   Infostände während der Veranstaltung: Bündnis gegen Cybermob-

bing, eco – Verband der Internetwirtschaft e. V., Zentrum für Lehre-
rInnenbildung (ZfL) der Uni Köln, Medienkompetenzrahmen NRW, 
Kriminalprävention und Opferschutz der Polizei Köln 

Safer Internet Day bei der Polizei Köln
„Grenzenlos! Gemeinsam gegen die digitale Unrechtskultur“

bürgerorientiert · professionell · rechtsstaatlich

koeln.polizei.nrw
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